
Schlossbräu.

Sonntag den I. September

GoRtert

der löbl. Gemeindemusik Dornbirn.8

Anfang 3½ Uhr. # Eintritt 20 h.
Seconsessssssssssfe

W
Gasthaus zur „Austria“.

Heute Sonntag den 1. September

humoristisches Concert
von Peter Weiß.

In den Zwischenpausen Zithermusik (zwei
Zithern und Guitarre.

Anfang ½4 Uhr. Eintritt frei
Hiezu ladet ergebenst ein 2508

Josef Huber.

Danksagung.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme während
der Krankheit und für die zahlreiche Betheiligung an den
Leichenbegängnisse unseres innigstgeliedten Gatten, Sohnes,
Bruders, Schwagers und Onkels, Herrn

Josef Feuerle,
Schuhmachermeister

sowie für die Kranz= und Blumenspenden sprechen wir
hiemit allen Verwandten, Freunden und Bekannten von
Nah und Fern, besonders dem löbl. Gesangverein „Lieder
hort“ Hatlerdorf, Radfahrerverein, Gewerbeverein, der
P. T. Mitgliedern des Gewerbeausstellungs= Ausschusses
und der Genossenschaft der Schuhmacher, Gerber und
Sattler, sowie der Kapselschützen=Gesellschaft Hatierdorf

den wärmsten Dank aus und bitten, dem Verstorbenen
ein gutes Andenken bewahren zu wollen. 2482

Dornbirn, Hatlerstraße, den 28. August 1901.
Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

Löwengarten Hatlerdorf.

Heute Sonntag von nachm. ½4 Uhr an
bei günstiger Witterung

ICUT
der Hatler Musik

vozu freundlichst einladet 2499
Martin Thurnher.

=Eintritt frei.

ab einem ½ Gemeinstheil wirDie Streue
verpachtet von

2500 Heinrich Bohle, Tugstein.

Banksagung.
Für die liebevolle Theilnahme während der Krankheit

und dem Hinscheiden unserer Mutter, Großmutter
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante, der

Frau

Anna Maria Wehinger,
geb. Rhomberg,

owie für die so zahlreiche Begleitung zur geweihten Ruhe¬
stätte sprechen wir hiemit allen Verwandten und Be¬
kannten, besonders aber dem hochw. Pater Markus für
die vielen Besuche und Tröstungen, ferner den Blumen¬
spendern den innigsten Dank aus mit der Bitte, der
allzufrüh Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im
Gebete bewahren zu wollenSütlestraße, im August 1901.

2481 Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

DANKSAGUNG.

Für die liebevolle Theilnahme, die uns bei dem so
plötzlichen Dahinscheiden unseres unvergesslichen Kindes

JOHANN
von allen Seiten zu Theil wurde, sprechen wir hiemit
allen lieben Nachbarn und Bekannten für die so ehrend
Theilnahme zur geweihten Ruhestätte, sowie den Blumen¬

pendern unsern herzlichsten Dank aus; zum besonderen
Danke fühlen wir uns verpflichtet den Herren Collegen
des hiesigen k. k. Post= und Telegraphenamtes für ihr
so zahlreiche Betheiligung. 2503

Riedgasse, den 28. August 1901

Josef Mähr,808
k. k. Postamtsexpedient.
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